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Meine Gedanken

Ich sitze vor dem OP-Saal. Unser damals vierjähriger Sohn wird 
operiert. Ich sitze, warte und bete. Vier Stunden lang. “Gott, lass 
alles gut gehen. Führe den Ärzten die Hand. Mach bitte unseren 
Sohn gesund. Pass auf ihn auf. Behüte ihn. Ich glaube an dich, 
Gott, aber ich habe solche Angst. Ich mache mir große Sorgen 
um unser Kind. Hilf mir zu vertrauen.“ 

Ein Vater leidet mit seinem kranken Sohn. Er bittet die Jünger, 
ihn zu heilen. Der Junge bleibt krank. Jesus kommt. Der Vater 
spricht zu ihm: „Wenn du helfen kannst!“ „Wenn ich kann?“, 
fragt Jesus. „Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt.“ Aus 
tiefstem Herzen schreit der Vater: „Ich glaube; hilf meinem Un-
glauben!“ 
Wie eine Mutter und ein Vater wollen wir glauben, wollen 
wir hoffen: für unsere Kinder, für andere, für uns selbst. Doch 
manchmal fällt uns dies schwer. Wir kennen enttäuschte Hoff-
nungen, Gebete, die ohne Antwort blieben.
Unsere neue Jahreslosung ermutigt uns: Inmitten der Angst, 
inmitten des Zweifels dürfen wir uns an Jesus Christus wenden. 
Wenn wir ihn in unserem Leben suchen, werden wir spüren, wie 
die Hoffnung und der Glaube in uns wachsen können. Lassen 
Sie uns als Gemeinde gemeinsam suchen und glauben. Mal 
schauen, was uns mit Christus im Herzen alles möglich ist. 

Ihre Pfarrerin
Gisela Merkel-Manzer Grafik: GEP
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Termine

Adventsmarkt 
St.-Markus-Kirche

Sonntag 15.12. |12.00-18.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst 
mit Krippenspiel
Weinbergskirche

Sonntag 5.1. | 18.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst 
Herrnhuter Brüdergemeine

Montag 6.1. | 19.30 Uhr

Filmgottesdienst „25 km/h“
Weinbergskirche

Sonntag 26.1. | 18.00 Uhr

Gottesdienst mit Helferbrunch
Apostelkirche

Sonntag 2.2. | 11.00 Uhr

Jubelkonfirmation
Apostelkirche

Pfingstsonntag 31.5. | 9.30 Uhr

 

Kulturkirche Weinberg

Familienkino zum Advent
Sonnabend 7.12. | 15.30 Uhr

Erinnerungsarbeit zum 
Heidefriedhof mit Blick 

auf den 13. Februar
Freitag 7.2. | 20.00 Uhr

Organisation der 
Fahrdienste zu den 

Gottesdiensten (Trachau) 
Tel. 821 110 60 (Nitsche)

Rücktritt von Landesbischof Dr. Carsten Rentzing 
Am 11. Oktober hat der Landesbischof Dr. Carsten Rentzing vor 
der Kirchenleitung seinen Rücktritt erklärt. Vorausgegangen 
war das Bekanntwerden von Dingen und Texten aus seiner frü-
heren Vergangenheit in den Medien. „Um Schaden von meiner 
Kirche abzuwenden, habe ich mich entschieden, mein Amt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verfügung zu stellen“, so erklär-
te der Bischof. In weiteren Gesprächen zwischen Mitgliedern 
der Kirchenleitung und dem Bischof bekräftigte dieser noch 
einmal seine Entscheidung vom 11. Oktober. So stimmte die Kir-
chenleitung am 21.Oktober dem Rücktritt des Landesbischofs 
zu. Sie bringt seiner Entscheidung großen Respekt entgegen 
und dankt ihm für all sein Engagement für unsere Landeskir-
che. Gott segne und behüte ihn und seine ganze Familie. Die 
Stellvertretung des Bischofs hat OLKR Dr. Daniel übernommen. 
Am 29. Februar und 1. März wählt die Landessynode eine neue 
Bischöfin oder einen neuen Bischof. Gott schenke uns, dass wir 
als Landeskirche gemeinsam die Herausforderungen der kom-
menden Zeit bestehen und beieinanderbleiben. Gisela  Merkel-Manzer

Einladung zum Filmgottesdienst
Für den 26. Januar laden wir um 18 Uhr in die Weinbergskirche 
zum Filmgottesdienst ein. Gezeigt wird  „25km/h“. Nach 30 Jahren 
treffen sich die beiden Brüder Georg (Bjarne Mädel) und Christian 
(Lars Eidinger) auf der Beerdigung ihres Vaters wieder – ein wun-
derbarer Film über Familie, Vergangenheit, Entschleunigung und 
die Frage, was unserem Leben Sinn gibt.         Markus Manzer

 Küster/Küsterin gesucht
Wir suchen für Kirchnerarbeiten in der St.-Markus-Kirche und der 
Emmauskirche sowie für Reinigungsarbeiten auf der Homilius-
straße 15 einen neuen Küster/eine neue Küsterin. Die Stelle ist 
ab dem 1. Juni 2020 mit einem Umfang von voraussichtlich 50 
Prozent neu zu besetzen. 
Weitere Informationen erhalten Sie über Thomas Markert, 
Tel. 858 81 78, E-Mail: thomas.markert@evlks.de

Aktuelles 
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Krabbelkreis Homiliusstraße: Es geht wieder los!
Hoppel und Igel warten schon ungeduldig. Nach längerer Pause 
startet am 10. Januar der Krabbelkreis für Mütter und Väter mit 
Kindern zwischen 0 und 3 Jahren wieder im Gemeindehaus in der 
Homiliusstraße 15. Immer  freitags von 9.30 bis 11 Uhr erwarten 
Sie kleine Geschichten, gemeinsames Singen und Spielen, Fin-
ger- und Kreisspiele, Gespräche und ein kleines Frühstück. Wenn 
Sie Lust auf diese Entdeckungsreise mit Ihrem Kind oder Kindern 
haben, dann kommen Sie doch einfach vorbei. Seien Sie herzlich 
willkommen! Infos bei Danilo Lämmel, Tel. 847 457 69.     Danilo Lämmel

Mit Gott auf guten Wegen – Kinderbibeltage 2019*  
Die Herbstferien wurden auch in diesem Jahr mit den Kinderbi-
beltagen eröffnet. Viele Familien sind in dieser Zeit unterwegs. 
Da passt das Thema „Mit Gott auf guten Wegen“ gut. Biblischer 
Hintergrund war die Familiengeschichte von Isaak, Rebekka, ih-
ren Söhnen Jakob und Esau und Jakobs Kindern. Wir erfuhren, wie 
unterschiedlich Wege sein können. Betrug und Angst vor Strafe 
können Menschen auf ganz andere, neue, unsichere Wege führen. 
Durch ein Geländespiel, dem Hören von Geschichten und dem 
Austausch darüber merkten wir, was diese alte Geschichte mit 
uns zu tun hat. Ein musikalisches Theaterstück machte an jedem 
der Tage einen Abschnitt der Geschichte auf großartige Weise hör- 
und sichtbar. Wichtig wurde uns die Zusage aus der Geschichte, 
dass, wo wir auch gehen, Gott uns begleiten will. Und dass dort, 
wo Menschen sich versöhnen, auch Gott nahe ist. Erstmals waren 
auch Seniorinnen und unsere Mitarbeiterin für Seniorenarbeit 
Frau Pürthner dabei.              Jens Stange

Kinder und Familien

Treffpunkt

Eltern-Kleinkinder-TREFF
Weinbergskirche
Mittwoch | 9.30 Uhr

Krabbelkinderkreis 
Apostelkirche
Dienstag | 9.30 Uhr

Krabbelkreis 
Homiliusstraße 15
Freitag | 9.30 Uhr

KREISEL-Treff
Weinbergskirche
Treff für Eltern und Kleinkinder
1. und 3. Dienstag | 16.15 Uhr

Markustreff
für Schüler/-innen
Markusstr. 2
jeden Dienstag | ab 14.00 Uhr 
(außer in den Ferien, Tel. 847 184 34)

Krippenspiel 43. Grundschule
Emmauskirche
Mittwoch, 18.12. | 17.00 Uhr

Gottesdienst Kinderhaus mit 
Krippenspiel und Friedenslicht
Apostelkirche
Freitag 20.12. | 17.00 Uhr
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Treffpunkt

Christenlehre° 
Apostelkirche

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.00 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.15 Uhr

 
Homiliusstraße

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.45 Uhr

Klassen 5 | 6
Christenlehre-Samstag

Sonnabend 14.12. | 18.1. | 29.2.
9.30-14.00 Uhr

 
Pfarrhaus Markusstraße 2

Klassen 1-4
Donnerstag 15.15 Uhr

Zirkus-Theater-Treff
Oschatzer Str. 41

ab Klasse 3
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

Pfadfinderstamm
»Trachenschlucht« °*

an der Weinbergskirche
Klassen 1 bis 3

Mittwoch 16.00-17.30 Uhr
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr 

im weltchen
Klassen 4 bis 6

Donnerstag 16.00-17.30 Uhr
°  nicht in den Ferien

* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, des Jugend-

amtes und des Freistaates Sachsen – 
Sächsisches Staatsministerium für Soziales

Foto: Lämmel

Lebendiger Adventskalender
Herzliche Einladung zum „begehbaren“ Adventskalender in un-
serer Gemeinde. Wir erleben uns als Gemeinde und treffen Be-
kannte und Fremde, Kinder und Senioren, Singles und Familien 
und machen uns gemeinsam auf den Weg zur Krippe. Kommen 
Sie mit? Bitte beachten Sie eventuelle Änderungen auf der Web-
seite! Die Türen öffnen sich von 18 bis 18.30 Uhr, falls es nicht 
anders angegeben ist.                         Bettina und Wolfram Koch 

So     1.12. Familiengottesdienst Apostelkirche (9.30 Uhr)

Mo    2.12. Lazar, Moritzburger Str. 20

Di      3.12. Laurentius-Hauskreis, Mohnstr. 14

Mi     4.12. Lehmann, Neuländer Str. 75

Do     5.12. LaurentSingers (19 Uhr), Apostelkirche

Fr      6.12. Weber, Buchholzer Str. 6

Sa     7.12. Kuße/Ebert, Rethelstr. 34

So     8.12. Adventsliedersingen Weinbergskirche (15.30 Uhr)

Mo    9.12. Wünschmann, Bürgerstr. 51

Di    10.12. Merkel-Manzer, Markusstr. 2

Mi   11.12. Neubert, Hans-Sachs-Str. 32

Do   12.12. Vogt, Döbelner Str. 76

Fr     13.12. Voigt, Cottbuser Str. 37

Sa    14.12. Rudloff, Industriestr. 23

So    15.12. Advent in Pieschen um die St.-Markus-Kirche (12-17 Uhr)

Mo   16.12. Földi (Werkstatt, 17 Uhr), Döbelner Str. 37

Di     17.12. Hausgemeinschaft Osterbergstr. 6

Mi    18.12. Markert, Altkaditz 25 – Gewölbekeller

Mi    19.12. Kitzmann, Torgauer Str. 33 

Fr     20.12. Hausgemeinschaft Mohnstr. 14

Sa    21.12. Jähnigen/Becker, Lauterbacher Str. 1

So    22.12. St.-Markus-Kirche (9.30 Uhr Gottesdienst)

Mo   23.12. Knoblauch, Duckwitzstr. 11

Di     24.12. Christvesper in allen vier Kirchen
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Treffpunkt

Junge Gemeinde*°
Homiliusstr. 15
Dienstag | 19.00 Uhr

JiL – „Jung in Laurentius“* 
Apostelkirche
Offener Treff
Montag | 16.00-18.00 Uhr 
Freitag | 16.00-21.00 Uhr

Homiliusstr. 15, JG-Keller
Offener Treff
Montag bis Donnerstag 
14.00-18.00 Uhr

 
Konfi-Tag (Klasse 7)
Apostelkirche
30.11./29.2. | 9.30-15.30 Uhr 

Konfi-Freizeit (Klasse 7)
16.-19.1. | Hartha 

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Jugend

Kerzenziehen in der Apostelkirche
Auch in diesem Advent ist es wieder an der Zeit, kreativ zu 
werden. Im Saal der Apostelkirche brodeln wieder die Wach-
stöpfe. Groß und Klein sind herzlich eingeladen, tolle Kerzen 
selber herzustellen – vom 9. bis 13. Dezember, täglich zwischen           
13 und 19 Uhr. Vorkenntnisse sind nicht notwendig. 
Wir freuen uns schon auf alle bekannten und neuen Gesichter.
Eine Info noch für unsere Stammgäste, damit es vor Ort dann 
keine traurige Überraschung gibt: In diesem Jahr können nur 
Buntwachskerzen und KEINE Bienenwachskerzen hergestellt 
werden. „Bis bald!“ sagt das Team der Offenen Jugendarbeit JiL!
                     Mara Eckert

Sommerferientermine zum Vormerken
Elbecamp in Kaditz: 27. bis 30. Juli 2020
Rittercamp am Trachenberg: 7. bis 9. August 2020

Kisten-Musik
20 trommelneugierige Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene trafen 
sich Anfang Oktober in der Apostel-
kirche, um Klänge auf einer Holzki-
ste zu erzeugen. Obwohl Cajon aus 
dem Spanischen übersetzt  tatsäch-
lich nichts anderes als Kiste bedeu-
tet, war es erstaunlich, wie viele 
Klänge ihr entspringen können. 
Ein interessanter Kurs mit allerlei 
rhythmischen Herausforderungen, 
Improvisationen und großer Experimentierfreude. Danke an 
Axel Schüler und an alle Teilnehmenden!
Übrigens: Wer sich musikalisch ausprobieren will, ist herzlich 
eingeladen, mit anderen Musizierenden den „Gottesdienst für 
Kleine“ in der Weinbergskirche zu unterstützen. Auch Trommel-
künstler sind willkommen.
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Olaf Hei-
land: gitarre@olafheiland.de
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Spannende Seniorennachmittage 
In unseren Seniorennachmittagen erzählten uns Ge-
meindeglieder von ihrer Urlaubsreise nach Grönland. 
In Bild und Bericht durften wir teilnehmen an dem 
Erlebten. Wussten Sie, dass aus unserer Gemeinde 
eine Gruppe von Frauen auf dem Pilgerweg sind? 
Wir durften teilhaben und in Gedanken mitlaufen. 

Gemeinsam Gemeinde erleben
Alt und Jung – geht das denn gut? In einem gemein-
samen Workshop bemalten wir Steine, erlebten die 
Kinder und waren über ihre Aufmerksamkeit er-
staunt. Gemeinsames Spiel und unterschiedliche 
Gedanken brachten uns zum Staunen. Die Geschich-
te Jakobs konnte zu den Kinderbibeltagen erlebbar 
werden. Es war spannend, wie wir uns gegenseitig 
darüber kennen lernen konnten.  Susanne Pürthner

Seniorengottesdienste
Gemeinsam mit den Helfern aus den Pflegeheimen 
unserer Kirchgemeinde planten wir zwei Gottes-
dienste für und mit Senioren. So wurde es für die 
Bewohnerinnen und Bewohner zu einem besonde-
ren Moment, nochmals in einem Kirchraum Gottes-
dienst zu feiern. Die Glocken und die Orgel hören, das 
weckte Erinnerungen an frühere Tage.
Eine behütete Zeit wünscht Ihnen
Ihre Susanne Pürthner

Senioren 

Treffpunkt

Apostelkirche
Seniorenkreis**

Dienstag 14.00 Uhr  | Saal
3.12. | 7.1. | 4.2. 

Seniorenkreis „Kreativ“**
Dienstag 10.00 Uhr | Empore  

10.12. | 14.1. |11.2.   

Gesprächskreis
Mittwoch 15.00 Uhr | Empore 

11.12. | 15.1.| 12.2.    

Homiliusstraße 15
Seniorenkreis

Freitag 14.00 Uhr
13.12. | 10.1. | 14.2.

Kontakt: R. Richter,  Tel. 848 38 49

Seniorenresidenz am Hubertusplatz
Andacht

Mittwoch 10.00 Uhr
4.12. | 8.1. | 5.2.

Seniorenheim R.-Matzke-Str. 18
Gottesdienst 

Mittwoch 14.15 Uhr
4.12. | 8.1. | 5.2. 

Tagespflege „Haltepunkt 
Pieschen“, Hubertusstr. 8

Stunde der Besinnung
Donnerstag 10.30 Uhr 

 5.12. | 16.1. | 12.2.

** für diese Arbeit sind wir auf 
Ihre Spenden angewiesen: KD-Bank

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28  
BIC: GENO DE D1 DKD

Zweck: RT 1002 Seniorenarbeit
** unterstützt durch den  Freistaat Sachsen

Foto: Pürthner
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Neubeginn nach der Elternzeit
Im Dezember endet die Elternzeitvertre-
tung von Florian Mauersberger, der seit 
Juli als Kirchenmusiker in unserer Ge-
meinde tätig ist. Wir sagen ganz herzlich 
„Danke“! und laden ein zu seiner Verab-
schiedung im Gottesdienst am 2. Weih-
nachtsfeiertag in 
der St.-Markus-
Kirche. 

Ab Januar beginnt dann Claudia Mahler 
wieder als Kirchenmusikerin in unserer 
Gemeinde zu arbeiten, auf die wir uns 
nach ihrer Elternzeit bereits jetzt sehr 
freuen. Die Kurrendeproben beginnen 
wie jedes Jahr im März zu den gewohnten 
Zeiten.         Thomas Markert

Adventsliedersingen in der Weinbergskirche
Der Posaunenchor und die Laurentiuskantorei laden am zwei-
ten Adventssonntag, dem 8. Dezember, um 15.30 Uhr in die 
Weinbergskirche zum gemeinsamen Adventsliedersingen ein. 
Mit adventlicher Musik stimmen wir uns ein auf das nahende 
Fest der Geburt Christi.                   Florian  Mauersberger

Adventsmusik im Kerzenschein 
Der von Sängerin Elena Janis geleitete Chor „Die Blautöne“ lässt 
am 15. Dezember um 17 Uhr in der St.-Markus-Kirche Weih-
nachts-, Winter- und Liebeslieder aus verschiedenen Epochen 
und aus aller Damen und Herren Länder in andächtigem Glanz 
erstrahlen. 
Weltoffen, vielseitig und erfrischend-sympathisch kommen 
die Pieschener Sängerinnen und Sänger daher, es erklingen 
Lieder auf Deutsch, Englisch, Russisch, Serbisch, Tschechisch, 
Französisch, Hebräisch, Spanisch und Plattdeutsch. Besinnlich 
und groovig, stimmungsvoll und herzerwärmend. Lassen Sie 
sich gerne mitnehmen!             Elena Janis

Singen und Musizieren

Treffpunkt

Apostelkirche
kleine kurrende*°
Vorschulkinder und 1. Klasse
Mittwoch 15.00-15.45 Uhr 

GROSSE KURRENDE*° 
ab 2. Klasse  
Mittwoch 16.00-16.45 Uhr

LaurentSingers°
Donnerstag 19.00 Uhr 

Laurentius-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr

Seniorenkantorei
Donnerstag 10.00 Uhr

Posaunenchor
Dienstag 18.30 Uhr

Instrumentalkreis Laurentius
Donnerstag 19.00 Uhr, 14-tägig 

Weinbergskirche
Ökumenische Kantorei
Donnerstag 20.00 Uhr

Kaditzer Pfarrhaus (Altkaditz 25)
Kaditzer Kinderchor
Montag 16.30-17.30 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales
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Konzerte

Adventsliedersingen
 Weinbergskirche

Sonntag 8.12. | 15.30 Uhr 

Adventskonzert 
Kammerorchester ohne 

Dirigenten
Kulturkirche Weinberg

Sonnabend 14.12. | 15.30 Uhr

Adventsmusik im 
Kerzenschein

 St.-Markus-Kirche
Sonntag 15.12. | 17.00 Uhr 

 

Festgottesdienst zum 
2. Weihnachtsfeiertag mit 

Weihnachtsoratorium 
Kantaten I und III
St.-Markus-Kirche

Donnerstag 26.12. | 10.00 Uhr 

Konzert mit „Grupo Alcaba“ 
aus Venezuela

Kulturkirche Weinberg
Freitag 10.1. | 20.00 Uhr 

Weihnachtsoratorium im Gottesdienst
Mit der ersten und dritten Kantate des Weihnachtsoratoriums 
von Johann Sebastian Bach gestaltet die Laurentiuskantorei 
unter Begleitung der Sinfonietta Dresden den Gottesdienst am 
26. Dezember um 10 Uhr in der St.-Markus-Kirche. 
Die fröhlich-festliche, aber auch besinnliche Musik dieses Meis-
terwerkes will uns die weihnachtliche Botschaft in eindrück-
licher Weise nahe bringen. Unter der Leitung von Florian Mau-
ersberger wirken Birte Kulawik als Sopran, Christiane Neumann 
als Alt, Christoph Pfaller als Tenor und Sebastian Richter als Bass 
mit.  Seien Sie herzlich dazu eingeladen!                   Florian Mauersberger

Band im Gottesdienst?!
Es ist kaum zu glauben – meine letzte Tätigkeit als Kirchenmusi-
kerin in Laurentius liegt fast neun Jahre zurück. Drei Kinder hat 
uns Gott seitdem geschenkt. Meine Elternzeit geht noch bis Mai 
2020. Trotzdem bin ich schon jetzt in unserer Gemeinde aktiv. 
Im Jahr 2007 wurde ich vom Kirchenvorstand mit dem Auftrag 
eingestellt, die Popularmusik zu etablieren. Seitdem gibt es 
u. a. die LaurentSingers. Jetzt widme ich mich als Erstes der 
Bandarbeit. Es ist mein Anliegen, dass zeitgenössische Musik im 
Gottesdienst auch auf modernen Instrumenten gespielt wird. 
Deshalb meine Bitte: Sprecht/schreibt mich an, wenn ihr selbst 
Klavier, Bass, Gitarre, Schlagzeug oder Saxophon spielt bzw. 
schickt die zu mir, von denen ihr wisst, dass sie das können. 
Gesucht werden in erster Linie Erwachsene, am besten mit Lob-
preiserfahrung. Eure zeitlichen Ressourcen habe ich dabei im 
Blick. Ich freue mich darauf, euch kennenzulernen.
Eure Tabea (Miksch)
Tel. 0176.248 642 25, E-Mail: Tabea.Miksch@evlks.de
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Ein/-e neue/-r Mitarbeiter/-in zur 
Ehrenamtskoordination für die Arbeit 
mit Geflüchteten gesucht
In unserer Laurentiuskirchgemeinde gibt es 
seit 2015 verschiedene Projekte zur Integrati-
on geflüchteter Menschen und niederschwel-
lige Angebote zur Einladung in die Gemeinde. 
Dazu zählen neben Beratung und individueller 
Begleitung vor allem auch feste wöchentliche 
Treffpunkte sowie als Schwerpunkt das Ge-
meinschaftsgartenprojekt im „weltchen“. Seit 
2016 werden diese Projekte, die von Ehrenamt-
lichen getragen werden, von einer Sozialpäda-
gogin hauptamtlich betreut. Wir beabsichtigen, 
diese Stelle weiter zu entwickeln und bereits ab 
Januar 2020 neu zu besetzen. Dafür haben wir 
Fördermittel für einen Anstellungsumfang von 
bis zu 100% beantragt.
Neben der Koordination der Arbeit der Ehren-
amtlichen ist dabei auch eine gute Vernetzung 
zu anderen Initiativen im Stadtteil sowie Kon-
takt zu dem interkulturellen und interreligiösen 
Austausch fördernden Initiativen in der Stadt 
Dresden wichtig.
Wer sich für diese Arbeit interessiert, wendet sich 
bitte an Pfarrerin Merkel-Manzer (Tel. 275 688 
49, E-Mail: gisela.merkel_manzer@evlks.de).

Pieschener Adventsmarkt
Ganz herzlich sind Sie wieder zum Pieschener 
Adventsmarkt am Sonntag, dem 15. Dezember, 
in und an die St.-Markus-Kirche eingeladen. Wir 
begrüßen Sie um 12 Uhr zu einer Andacht. Den 
Nachmittag über können Sie mit Herrn Plath 
den Klängen der Orgel lauschen und Orgelfüh-
rungen erleben. Vor der Kirche können Sie über 
den Kunstmarkt gehen und sich kulinarisch ver-

wöhnen lassen. Um 17 Uhr findet in der Kirche 
die „Adventsmusik im Kerzenschein“ statt. 
„Die Blautöne“ werden unter Leitung von 
Elena Janis mit adventlichen Liedern unsere 
Herzen berühren.        Gisela Merkel-Manzer

Alpha – der Kurs für Sinnsucher

Alpha ist eine Reihe von Treffen, bei denen der 
christliche Glaube in entspannter Atmosphäre 
entdeckt werden kann. Er bietet mehr als graue 
Theorie und setzt keinerlei Vorkenntnisse vo-
raus. Bei jedem Treffen werden Fragen rund um 
das Leben und den christlichen Glauben the-
matisiert. Die Impulse sind so gestaltet, dass 
im Anschluss spannende Gespräche entstehen.
Jeder Abend beginnt mit einem leckeren Essen. 
Darauf folgt ein Impulsreferat mit anschlie-
ßenden Gesprächsgruppen. Sie bieten jedem 
die Möglichkeit, mit den eigenen Fragen und 
Gedanken zu Wort zu kommen und seinen 
eigenen Standpunkt zu finden. Wir laden Sie 
ein, Ihre Fragen mitzubringen und gemeinsam 
mit anderen Ihre Antworten zu entdecken. Ein 
gemeinsames Wochenende rundet die Zeit ab.
Dauer: 27. Januar - 6. April 2020 
Zeit: montags 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Apostelkirche, Kopernikusstr. 40
Wochenende: 13.-15. März 
Informationen: Beate Städter, Tel. 841 26 66 
oder E-Mail: beatestaedter@web.de
Um vorherige Anmeldung wird gebeten.

Blick vom Kirchturm
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Thema „Kreuze“ in den Evangelischen 
Messen 2020
Das Kreuz ist das größte, auch außerhalb des 
Christentums bekannteste und zugleich emoti-
onalste und umstrittenste Symbol des Glaubens. 
Aber es stand am Anfang der Kirche gar nicht im 
Zentrum und hat sich später in vielen Formen 
entwickelt, die alle eine eigene Bedeutung und 
eine besondere Sicht und Art des Glaubens zum 
Ausdruck bringen: Es gibt Kreuze mit vier oder 
mit acht Enden, es gibt schlichte, elementare 
Kreuze und solche, die mit einer reiche Orna-
mentik geschmückt sind. Alle Formen sagen uns 
etwas über Christus und die Menschen, die sei-
nem Wort folgen. Verschiedene Kreuzesformen 
aus unterschiedlichen Konfessionen, der evange-
lischen und katholischen Kirche, der Orthodoxie, 
der armenischen und der irischen Kirche stehen 
2020 im Mittelpunkt der Andachten in der Form 
der Evangelischen Messe.
Alle Gottesdienste finden an einem Sonntag um 
18.00 Uhr in der Weinbergskirche statt: zunächst 
am 2. Februar (Lichtmess) und  am 23. Februar 
(Das erste Kreuz).                                    Holger Kuße

Neue Erzieherin im Kinderhaus
Liebe Eltern, Kinder und 
liebe Gemeinde, mein 
Name ist Maria Krause und 
ich komme aus Coswig. Ich 
bin 28 Jahre alt und habe 
eine eineinhalbjährige 
Tochter. Es freut mich sehr, 
dass ich seit Anfang Okto-
ber im Kinderhaus arbeite. 

Sollten Sie Fragen haben, können Sie mich je-
derzeit gerne ansprechen.                    Maria Krause

Grüße aus Ifakara
Vielen Dank für die Kollekte vom Erntedank-
Gottesdienst in der Emmauskirche Kaditz. 
Unsere Spende ist wieder eine große Hilfe für 
die Leprastation Ifakara. Schwester Maria Paula 
schreibt: „Das ist ja eine wunderbare Brotver-
mehrung, Not-wendend für die Kranken und 
Armen im Lepra-Centre Nazareti in Ifakara! In-
folge von Überschwemmungen im Ulangatal 
müssen Mais, Reis und Bohnen – das tägliche 
Brot, aus höheren Regionen zu hohen Preisen 
eingekauft werden. Gott, der Vater der Armen, 
möge den Christen der Laurentiusgemeinde die 
gute Hilfe reichlich vergelten!“              Rolf Hupbach

Neues vom Gebetstreff
Nun gibt es den Gebetstreff Apostel schon fast 
zwei Jahre und wir dürfen erleben, wie Gott 
uns durch das gemeinsame Gebet für verschie-
denste Anliegen aus unserer Kirchgemeinde 
und unserem persönlichen Umfeld zusam-
menwachsen lässt, uns stärkt und Zuversicht 
schenkt. Auch Sie sind herzlich eingeladen, mit-
zubeten oder uns Ihre Gebetsanliegen mitzutei-
len (Ansprechpartnerin: Kerstin Ahner, Tel. 841 
24 00). Ab Januar 2020 treffen wir uns bereits 
18 Uhr in einem der Räume in der Apostelkir-
che. Die genauen Termine finden Sie unter der 
Rubrik „Treffpunkte“ im Laurentius.     Kerstin Ahner

Treff des Besuchsdienstes
Immer wieder machen sich Menschen aus 
unserer Gemeinde auf den Weg, Geburtstags-
kinder zu besuchen. Wer gern mitmachen 
möchte, ist am 24. Februar um 9.45 Uhr herzlich 
in die Empore der Apostelkirche eingeladen. 
                      Susanne Pürthner
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Ein neuer Spielplatz an der 
Weinbergskirche
Die Bauarbeiten am Spielplatz an der Wein-
bergskirche haben im September begonnen!  
Nach Aussage der Landeshauptstadt Dresden 
wird zunächst der Untergrund mit dem Fall-
schutz so vorbereitet, dass im Anschluss die 
neuen Spielgeräte aufgestellt werden können. 
 Der Spielplatz musste im Frühjahr abge-
baut werden, weil wir die unter den Spielge-
räten verlaufende Abwasserleitung erneuern 
mussten. Beim Abbau der Spielgeräte wurde 
zudem deutlich, dass nach mehr als zehn 
Jahren Nutzungszeit größere Schäden an den 
Holzbauteilen zu verzeichnen waren. Die Lan-
deshauptstadt Dresden entschied daher, den 
Spielplatz komplett zu erneuern, was jedoch 
einen größeren Aufwand nach sich zog. Da der 
Vorplatz der Weinbergskirche in naher Zukunft 
ohnehin neu gestaltet werden soll, wurde ein 
neuer Vertrag zwischen Landeshauptstadt und 
Kirchgemeinde abgeschlossen, der zudem eine 
Vergrößerung der zur Verfügung gestellten Flä-
che beinhaltet. Im Anschluss musste auf Seiten 
der Landeshauptstadt Dresden die Finanzie-
rung der neuen Ausstattung geklärt werden. 
Wir als Kirchgemeinde sind außerordentlich 
dankbar, dass wir die gute Zusammenarbeit 
mit der Landeshauptstadt fortsetzen können 
und dass Stadtbezirk, Landeshauptstadt und 
Kirchgemeinde gemeinsam eine Lösung ge-
funden haben, um den Spielplatz zu erweitern 
und neu auszustatten. Leider war zum Redak-
tionsschluss noch kein Fertigstellungstermin 
bekannt. 
Für die weitere Gestaltung des Außengeländes 
und insbesondere der Abgrenzung zur Straße 

hin sind wir weiterhin auf Ihre Spenden ange-
wiesen. Wenn auch Sie dazu beitragen können 
und wollen, die weiteren Bauvorhaben an der 
Weinbergskirche zu unterstützen, finden Sie auf 
unserer Website weitere Informationen. 
                   Florian Reißmann

Zurückgeblickt: Familien auf Rüstzeit 

DANKE … es war einfach nur wunderbar! Auf 
den Spuren von Ruth haben wir eine geniale Fa-
milienrüstzeit 2019 zusammen erleben dürfen!
Die nächsten Termine sind: 25. bis 27. Septem-
ber und 2. bis 4. Oktober 2020. 
Wir suchen Dich, um dieses Zusammensein mit-
zugestalten. Interesse...? Dann bitte bei Pfarrer 
Thomas Markert melden unter E-Mail: thomas.
markert@evlks.de.               Andreas Walther

Interesse an alten Büchern 
aus dem Markusarchiv?
Das Markusarchiv wurde in den letzten Monaten 
in das große Archiv der Gemeinde integriert. Wir 
haben uns von der Archivpflegerin beraten las-
sen, was unbedingt aufgehoben werden muss 
und wovon wir uns trennen können. Einige Bü-
cher (auch alte Bibeln) werden nicht in das Archiv 
eingehen. Wenn Sie einmal schauen wollen, ob 
ein altes Buch Sie begeistert, dann melden Sie 
sich bitte bei Pfarrerin Merkel-Manzer.

Foto: A. Walther
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Nachgefragt

Advent ist die Zeit der Erwartung, der Vorbe-
reitung und der Empfindsamkeit. Die Zeit der 
Sehnsucht nach dem, was ich für mein Leben 
brauche und immer wieder neu vermisse.
Weihnachten feiere ich, dass sich meine Sehn-
sucht erfüllt, zumindest manchmal. In Christus 
kommt Gott in meine Welt.
Epiphanias wird das sichtbar: Sein Licht scheint 
in meiner Finsternis (Joh 1, 5).
Von dort führt mich das Kirchenjahr zur Passi-
onszeit. Christus leidet und stirbt für mich am 
Kreuz.
Ostern bekenne ich seine Auferstehung. 
Pfingsten öffne ich mich für seinen Geist. In 
der Trinitatiszeit durchschreite ich die Zeit 
der Kirche, feiere Kirchweih, Erntedank und 
Reformationsfest. Und ich besinne mich am 
Buß- und Bettag. 
Am Ende erinnere ich mich daran, dass ich ir-
gendwann vergehe. Christus aber kommt neu 
auf mich zu. 
In jedem Kirchenjahr durchschreite ich diesen 
Ablauf. Er nimmt mich mit, mit seinem eige-
nen Rhythmus. Er hilft mir, mein Leben mit 
Christus zu verbinden – und meinen Glauben 
mit dem Glauben der Kirche.

Der digitale Kirchenjahreskalender: 
Eine Angebot der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche Deutschlands
Seit einigen Jahren gibt es auf der Homepage 
der VELKD einen digitalen Kirchenjahreskalen-
der (www.kirchenjahr-evangelisch.de). Dieser 
kann helfen, das Kirchenjahr zu entdecken: 
durch Informationen zu Texten, Liedern und 
liturgischen Farben; durch Erläuterungen zum 

Wie entdecke ich das Kirchenjahr?
Charakteristikum eines jeden Sonntags und 
durch Gedanken, die den Zusammenhang des 
Kirchenjahres verständlich machen:

„In der dunkelsten Jahreszeit spricht Weihnach-
ten vom Eintritt des Lichts in die Dunkelheit. 
Bei wieder aufblühender Natur verkündet Os-
tern den Sieg des Lebens über den Tod. Wenn 
die Blätter fallen, gedenkt die Kirche des Tods 
und der Verstorbenen. Gleichzeitig erinnern die 
wiederkehrenden Rhythmen an die Stationen 
in Jesu Leben und greifen dabei wesentliche  
unseres eigenen Lebens auf: Geburt, Kindheit 
und Elternschaft, Gefährdung und Leid, Über-
schwang und Angst, Freude, Trauer und Tod. All 
das kommt im Jahreslauf zur Sprache.“

Mir hat der Kirchenjahreskalender schon sehr 
geholfen. Vielleicht wollen Sie es auch versu-
chen? Übrigens: „Kirchenjahr evangelisch” gibt 
es jetzt auch als App kostenlos im AppStore 
oder bei GooglePlay.
Ihr Thomas Markert
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Gottesdienste

Sonntag, 1. Dezember 1. Advent
  Kollekte:  Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde)
09:30 Apostelkirche Familiengottesdienst Thomas Markert
  Kirchen-Café, Büchertisch
09:30 St.-Markus-Kirche Familiengottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Kurrende Kirchen-Café
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
  kein Kindergottesdienst
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht Gisela Merkel-Manzer

Sonntag, 8. Dezember 2. Advent
  Kollekte Weinberg: Kirchenmusik
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
  Büchertisch
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ LaurentSingers Predigtnachgespräch bei Glühwein und Bratwurst
15:30 Weinbergskirche Adventsliedersingen Annegret Lattke
 ♫ Posaunenchor, Laurentiuskantorei

Sonntag, 15. Dezember 3. Advent
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Michael Rentsch
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Taufgedenken Thomas Markert
 ♫ Kaditzer Kinderchor
12:00 St.-Markus-Kirche Andacht Dietmar Potthoff
  Eröffnung Adventsmarkt
17:00 St.-Markus-Kirche  Adventsmusik im Kerzenschein Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Die Blautöne

Freitag, 20. Dezember
17:00 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
  Krippenspiel „Kinderhaus an der Apostelkirche“ mit Friedenslicht

Gottesdienste

Apostelkirche  Kopernikusstr. 40
Emmauskirche  Altkaditz 27
St.-Markus-Kirche Markusplatz
Weinbergskirche   Albert-Hensel-Str. 3

Organisation Fahrdienste zu den 
Gottesdiensten (Trachau) 

Tel. 821 110 60 (Nitsche)
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Sonntag, 22. Dezember 4. Advent
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 
Dienstag, 24. Dezember Heiligabend
10:00 Weinbergskirche Gottesdienst Annegret Lattke
  Krippenspiel für Kleine
14:00 Apostelkirche Christvesper Annegret Lattke
  Krippenspiel
15:00 Emmauskirche Christvesper Thomas Markert
  Krippenspiel
15:00 St.-Markus-Kirche Christvesper Gisela Merkel-Manzer
  Krippenspiel für Kinder
15:00 Weinbergskirche Christvesper Beate Damm
  Krippenspiel der Konfirmanden
15:30 Apostelkirche Christvesper Annegret Lattke
 ♫ Kurrende Krippenspiel
17:00 Apostelkirche Christvesper Tobias Bilz
 ♫ Laurentiuskantorei Musikalische Christvesper
17:00 Emmauskirche Christvesper Thomas Markert
  Musikalische Christvesper
17:00 St.-Markus-Kirche Christvesper Gisela Merkel-Manzer
  Krippenspiel
17:00 Weinbergskirche Christvesper Holger Kuße
 ♫ Ökumenische Kant. Musikalische Christvesper
22:00 Apostelkirche Christnacht Thomas Markert
  Krippenspiel
22:00 Weinbergskirche Christnacht Team
  Englische Christnacht

Mittwoch, 25. Dezember 1.Weihnachtstag
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke

* Wir verwenden Wein und Traubensaft und glutenfreie Hostien beim Abendmahl. Wenn nicht 
anders angegeben, sind Kollekten für die eigene Gemeinde bestimmt. Kindergottesdienst findet 
parallel zu den Hauptgottesdiensten am Vormittag statt.
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Donnerstag, 26. Dezember 2.Weihnachtstag
  Kollekte St. Markus: Kirchenmusik
10:00 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Laurentiuskantorei Weihnachtsoratorium Kantaten I und III
17:00 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
 
Sonntag, 29. Dezember 1. Sonntag nach Weihnachten
  Kollekte: Katastrophenhilfe und Hilfe für Kirchen in Osteuropa
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke

Dienstag, 31. Dezember Silvester
17:00 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
17:00 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer

Mittwoch, 1. Januar Neujahrstag
  Kollekte:  Gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
17:00 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Markus Manzer

Sonntag, 5. Januar 2. Sonntag nach Weihnachten
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
  Kirchen-Café, Büchertisch
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
18:00 Weinbergskirche Gottesdienst Thomas Markert
  Ökumenischer Gottesdienst mit Krippenspiel

Montag, 6. Januar Epiphanias
  Kollekte:  Ev.-Luth. Missionswerk Leipzig e. V.
19:30 Herrnhuter  Ökumenischer Gottesdienst
 Brüdergemeine

Sonntag, 12. Januar 1. Sonntag nach Epiphanias
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Holger Kuße
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Predigtnachgespräch Thomas Markert
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht  Bernd Kitzmann

Sonntag, 19. Januar 2. Sonntag nach Epiphanias
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Michael Rentsch
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Taufgedenken Annegret Lattke
15:30 St.-Markus-Kirche KleineKinderKirche Danilo Lämmel
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Sonntag, 26. Januar 3. Sonntag nach Epiphanias
  Kollekte:  Bibelverbreitung - Weltbibelhilfe
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
  Thema: Diakonie
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
  mit Kindern der Kita Himmelsblau
18:00 Weinbergskirche Filmgottesdienst Markus Manzer
  „25 km/h“

Sonntag, 2. Februar Letzter Sonntag nach Epiphanias
  Kollekte:  Gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Thomas Markert
11:00 Apostelkirche Gottesdienst  Annegret Lattke/Gisela Merkel-Manzer
  anschließend Helferbrunch 
18.00 Weinbergskirche Evangelische Messe  Holger Kuße
  „Lichtmess“

Sonntag, 9. Februar Septuagesimae
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Taufgedenken Gisela Merkel-Manzer
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
19:30 St.-Markus-Kirche Taizé-Andacht  Gisela Merkel-Manzer

Sonntag, 16. Februar Sexagesimae
  Kollekte:  Besondere Seelsorgedienste 
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Jürgen Fehlberg
  Kirchen-Café, Büchertisch
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Klaus Goldhahn

Sonntag, 23. Februar Estomihi
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Ines Voigt
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
  Predigtnachgespräch
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe Holger Kuße
  „Das erste Kreuz“
 
Mittwoch, 26. Februar
19:00 St.-Josefs-Kirche Ökumenischer Gottesdienst
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Treffpunkte

Bastelkreis für Erwachsene 
Altkaditz 25, K. Berger, Tel. 838 40 67 
3. Mittwoch 19.30 Uhr

Bibelstunde Apostelkirche 
17.12. | 21./28.1. | 18./25.2.
Dienstag 14.00 Uhr 

Bibelstunden Landeskirchliche 
Gemeinschaft Trachau/Mickten
Telefon 840 01 02 

Blaukreuz 
Homiliusstraße 15  |  Montag | 17.00 Uhr

Familienkreis 
Telefon 849 38 81  |  1. Mittwoch | 20.00 Uhr

Frauentreff
Tel. 848 25 47  
Homiliusstr. 15 | 10.12./14.1./5.2. | 18.30 Uhr

Friedensgebet Emmauskirche
jeden 1. Dienstag im Monat | 19.00 Uhr

Gebetstreff Apostel
9.12./13.1./10.2.  |  18.00 Uhr  |  Untere  Empore | 
Gebetsanliegen/Kontakt: 841 24 00

Gemeinde-Stammtisch 
Trobischhof Alttrachau | 13.5. | 19.30 Uhr

Gottesdienst Krankenhaus Neustadt 
Montag 16.30 Uhr

Hauskreis Junger Familien 
Telefon 841 24 00  |  Termin bitte erfragen

Hauskreis Osterbergstraße 
Telefon 804 62 66 | 14-tägig Mittwoch 20.00 Uhr

Hilfenetz 
Ines Voigt,  Telefon 0162. 166 33 08   

Kinder-Jugend-Eltern-Fußball 
Telefon 849 18 65  |  1./3./5. Sa  |  10.30 Uhr

Kreis „40 plus-minus“ 
Telefon 848 68 45  |  letzter Freitag | 20.00 Uhr

Kreis „55-drunterunddrüber“ 
Telefon 848 66 91  |  2. Donnerstag | 19.00 Uhr

Kreis für Behinderte und Nichtbehinderte 
Telefon 848 66 91
Apostelkirche | 11.12.  |  17.00 Uhr

Männerdienst Apostelkirche 
9.12./13.1./10.2.  |  Montag | 15.00 Uhr

Spielekreis Apostelkirche 
26.9./24.10./28.11.  |  14.00 Uhr

Tanzkreis Trachau
Weinbergskirche | 10.12./14.1./4.2. | 20.00 Uhr

TURMalin Kreis junger Erwachsener    
Apostelkirche  | 2. und 4. Freitag | 18.30 Uhr

Vitamin F(rau) 
Telefon 858 05 85 oder 0162/267 87 35
Homiliusstr. 15 | 1. Dienstag | 20.00 Uhr

weltchen – offener Gartentreff 
jeden Mittwoch im weltchen  |  14.30 - 18.00 Uhr

Zugezogenentreff 
Apostelkirche Untere Empore | 12.3. | 19.30 Uhr
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Laurentius für Kleine

Entdecker werden!
Schon mal gesehen? Wo war das nur?
Wie gut kennt ihr unsere Kirchen?
Rechts seht ihr unser drittes Suchbild. Findet diesmal jemand die-
ses kleine „Türmchen“ in einer unserer Kirchen? Schreibt uns, wo ihr 
es entdeckt habt! Wir verlosen unter allen richtigen Antworten drei 
kleine Überraschungen!

Schickt eure Antwort bis zum 12. Januar mit eurem Namen, eurem Alter 
und eurer Adresse per E-Mail an redaktion@laurentius-dresden.de oder 
sendet eine Karte ins Büro in der Apostelkirche!  

Grafik: Benjamin

Krippenspiel des Kinderhauses mit Friedenslicht
Auch in diesem Jahr gibt es in der Apostelkirche wieder ein Krip-
penspiel der zukünftigen Schulanfänger unseres Integrativen Kin-
derhauses. Seit Anfang November bereiten sich die Mädchen und 
Jungen  für euch schon darauf vor. Sie schlüpfen in Rollen der Weih-
nachtsgeschichte und suchen passende Lieder und Kostüme aus.
Am 20. Dezember, um 17:00 Uhr könnt ihr dann in der Apostel-
kirche das Ergebnis sehen und dabei sein, wenn es wieder heißt: „Es 
begab sich aber zu der Zeit...“.
An diesem Tag wird auch das Friedenslicht in unserer Gemeinde 
erwartet. Bringt bitte daher auch eure eigenen Laternen mit! 
Eine Anleitung zum Bau eures eigenen Friedenslichts findet ihr hier 
auf dieser Seite. 

Friedenslicht
Schneide von einer Plastikflasche (1 Liter) den 
Kopf so ab, dass Deine Laterne etwas 15 cm 
hoch ist. Steche in den Rand zwei Löcher für die 
Draht-Aufhängung. Zeichne auf weißen Kar-
ton zwei Tauben und schneide sie aus. Klebe die 
Karton-Tauben so um die Flasche, dass sich Kopf 
und Schwanz berühren. Mit einem Laternen-
stab mit LED-Licht kann es losgehen. Benutze 
wegen Brandgefahr kein Teelicht!
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Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde
Dresden-Trachau – Gemeindebüro
Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Telefon 0351. 853 21 0 | Telefax 0351. 853 21 14
Mail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
Internet: www.laurentius-dresden.de
Sprechzeiten
Di + Do 10 -12 Uhr  |  16 -18 Uhr
Archiv Markusstraße 2, 01127 Dresden
Telefon 0177. 755 832 0 | Di 10 -12 Uhr
Friedhofsverwaltung Kaditz
Serkowitzer Straße 39, 01139 Dresden
Telefon 836 19 64  |  Telefax 873 79 47
Mail: friedhof.dresden-kaditz@evlks.de
Mo/Di/Do/Fr 10 -12 Uhr, Di 15-17 Uhr
Friedhofsverwaltung  St.-Markus-Friedhof
Hubertusstr. 1, 01129 Dresden
Telefon 848 92 74 / Telefax 856 71 80
Mail: st.markusfriedhof.dresden@evlks.de
Mo/Di/Do/Fr 9-12 Uhr, Mo/Do 14-16 Uhr, 
Di 14-16.30 Uhr 
Ihre Ansprechpartner
Pfarrer Thomas Markert 
Telefon 858 81 78 (Altkaditz 25)
Telefon 853 21 35 (Apostelkirche)
Mail: thomas.markert@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: Di 16-18 Uhr
Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer 
Telefon 275 688 49
Mail: gisela.merkel_manzer@evlks.de
Sprechzeit Markusstraße 2: Di 16-17 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrerin Annegret Lattke 
Telefon 853 21 12
Mail: annegret.lattke@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: nach Vereinbarung, 
Weinbergskirche: 2. Di/Monat 10-11.30 Uhr

Gemeindepädagogen
Danilo Lämmel, Telefon 847 457 69
Tina Brüggener, Telefon 0176.295 765 67
Jens Stange, Telefon 853 21 25

Kirchenmusik
Claudia Mahler (ab 01.01.2020): 0171.103 98 18

Seniorenarbeit
Susanne Pürthner, Telefon 853 21 21
Mail: seniorenarbeit@laurentius-dresden.de
Sprechzeit Do 10.00-12.00

Kinderhaus an der Apostelkirche
Reinhilde Döschner, Telefon 84 74 57 40

Kita „Himmelsblau“ Leisniger Str. 70
Cornelia Barth, Telefon 843 53 94

Soziale Offene Jugendarbeit
Mara Eckert, Telefon 427 84 47

Flüchtlingsarbeit
Barbara Ott, Telefon 847 184 34

Telefonseelsorge Telefon 0800.111 01 11 
Kirchenbezirkssozialarbeit Tel 206 60 15

Bankverbindung
Kirche und Diakonie, Dortmund
BIC: GENO DE D1 DKD

Kirchgemeinde: 
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1002/Ihr Zweck
Kirchgeld: 
IBAN:  DE97 3506 0190 1604 9000 22
Verwendungszweck: „Kirchgeld“/Straße
Friedhof Kaditz: 
IBAN:  DE22 3506 0190 1604 900014
St.-Markus-Friedhof:
IBAN:  DE03 3506 0190 1604 9000 65

Kontakte



Jacob GmbH
Sanitär-, Heizungs- und Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel. 849 41 25 | Fax 849 20 63

Fliesenlegermeister
Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel. 847 15 40 Fax 847 15 41

Pan-Natura Garten-Landschaftsservice
Inh. Sven Quietzsch
Spitzhausstr. 13, 01139 Dresden
Tel./Fax 406 11 89  | Mobil 0179.113 73 19
 
Zirk & Göschel 
Umzüge, Küchenmontagen
Meißner Str. 9, 01445 Radebeul
Tel. 848 64 80 | www.zirk-goeschel.de

Firma Gerhard Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel. 849 29 33 | Fax 849 29 34 

Vering Immobilien
Scharfenberger Str. 43, 01139 Dresden
Tel. 0173. 367 73 19
www.vering-immobilien.de 

Elberad
Fahrräder Verkauf & Service
Bürgerstr. 38-40, 01127 Dresden
Tel. 849 23 93    

Friseursalon Haarlekin
Theresa Zill
Kötzschenbroder Str. 130, 01139 Dresden 
 Tel. 830 59 42

Laurentius Harmonists
Melodien der Goldenen 20er und 30er Jahre
www.laurentius-harmonists.de
Tel. 836 19 64 | laurentius-harmonists@t-online.de

Elektromeister
Alexander Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel. 323 77 45 

MM Türen+Fenster Dresden GmbH
Tischlermeister Volker Meinel
Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
Tel. 479 71 76 | Fax 652 78 80

Hebamme Maria Ute Mestars
Serkowitzer Str. 26, 01139 Dresden
Tel. 0173.676 45 29
hebammerei-mestars@posteo.de

Bestattungsinstitut Teuchert GmbH
Tag & Nacht , Sonn- & Feiertag dienstbereit
Boxdorfer Str. 21, 01129 Dresden 
 Tel. 849 45 23 | Fax 858 42 27

Bäckerei
Matthias Walther
Leipziger Str. 111, 01127 Dresden
Tel. 847 10 50 | Fax 847 10 51

Laurentius sagt „Danke für die Unterstützung!“

Besuchen Sie uns in der

 » im Elbepark Dresden
 » im Dresdner Hauptbahnhof oder
 » in der historischen Altstadt, Sporergasse 5 in der Nähe der Frauenkirche

       www.kexerei.de
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50. Ausgabe | Der Laurentius 
wird auf Recyclingpapier gedruckt, 
erscheint vierteljährlich und wird 
kostenfrei an alle evangelischen 
Haushalte der Gemeinde verteilt.
Vielen Dank für Ihre Spende!

Titelfoto: Peter Haschenz
Jahresthema: Gemeindeleben – 
Krippenspiel

Mein Ehrenamt
Heidrun Kirsten ist Leiterin des sozial-diakonischen Ausschusses. 
Wir haben sie zu ihrer ehrenamtlichen Arbeit in unserer Gemeinde befragt.

Warum engagieren Sie sich in dieser Arbeit?
Ich möchte gern etwas bewegen, Verbindungen 
knüpfen, Kontakte zwischen verschiedenen 
Gruppen, Generationen herstellen. 
Und ich kann von allem Guten, das ich in der 
Gemeinde erfahre, etwas an die Gemeinde zu-
rück geben.

Wie hoch ist der zeitliche Aufwand dafür?
Das richtet sich nach den Aufgaben, die wir uns 
im sozial-diakonischen Ausschuss stellen. Mal 
habe ich einige Wochen lang immer mal wieder 
ein paar Stunden zu tun, z.B. wenn wir unsere 
Adventsaktion vorbereiten, Geschichten sam-
meln, auswählen, drucken, verkaufen. Dann 
gibt es aber auch wieder Wochen, in denen ich 
wenig zu tun habe.

Was schätzen Sie an dieser Arbeit?
Dass ich das Gefühl habe, etwas Bleibendes 
schaffen zu können, wenn meine Arbeit auch 
vor allem ideellen Wert hat.

Was macht Ihnen am meisten Spaß?
Ich kann mich als Person, als Mensch in die Ge-

meinschaft einbringen. Das merke ich am mei-
sten, wenn ich durch Trachau laufe und immer 
wieder Gemeindeglieder treffe, die ich kenne, 
die mich kennen, mit denen ich ein paar Worte 
wechsle.

Woran erinnern Sie sich besonders gern?
An einige Gespräche mit Gottesdienstbesu-
chern, die im Advent eine Geschichte kauften 
und davon erzählten, wie diese ihnen selbst 
oder Familienangehörigen Freude bereitete.

Laurentius ist für mich ….
… eine Gemeinschaft, in der ich mich ange-
nommen fühle, die mich in einer gesundheit-
lich schweren Zeit gestützt und aufgefangen 
hat. Das klingt ein bisschen pathetisch, aber ich 
empfinde es tatsächlich so.

Neugierig geworden auf die Mitarbeit im 
sozial-diakonischen Ausschuss?
Dann melden Sie sich unter Tel. 853 21 21 oder 
per Mail über kg.dresden_laurentius@evlks.
de. Wir würden uns über weitere Mitarbeiten-
de sehr freuen!




